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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94, Landesarzt für Menschen mit Behinderungen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-17 461, Fax: 904-17 492 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Bund  
 

 
 

 Gemeinsamer Bundesausschuss           
 

Neufassung der Richtlinien über die Früherkennung von Krankheiten bei Kindern bis 
zur Vollendung des 6. Lebensjahres: Formale und inhaltliche Überarbeitung 
(Neustrukturierung) – Neufassung 
Beschlussdatum: 18. Juni 2016, noch nicht in Kraft 
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/2287/ 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-2287/2015-06-18_2015-08-20_2016-05-19_Kinder-
RL_Neustrukturierung_Neufassung_konsolidiert.pdf 
Pressemitteilung vom 19. Mai 2016: 
https://www.g-ba.de/downloads/34-215-619/18-2016-05-19_Ki-RL_Gelbes%20Heft.pdf 
 

Änderung der Heilmittel-Richtlinie: Anpassung der Regelungen zum langfristigen 
Heilmittelbedarf 
Beschlussdatum: 19. Mai 2016, noch nicht in Kraft 
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/2590/ 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-2590/2016-05-19_HeilM-RL_langf-HeilM-Bedarf.pdf 
Pressemitteilung vom 19. Mai 2016:  
https://www.g-ba.de/downloads/34-215-620/19-2016-05-19_HeilM-RL-langfristige%20Verordnung.pdf 
 
Änderung der Richtlinien über die ärztliche Betreuung während der Schwangerschaft 
und nach der Entbindung („Mutterschafts-Richtlinien“): Anpassung der Präambel 
Beschlussdatum: 21. April 2016, Inkrafttreten:20. Juli 2016 
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/2567/ 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-2567/2016-04-21_Mu-RL_Praeambel_BAnz.pdf 

 
 
 

 Bundeskabinett beschließt Bundesteilhabegesetz  
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
http://www.bmas.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2016/bthg-nap-kabinett.html 
http://www.gemeinsam-einfach-machen.de/GEM/DE/AS/Bundesteilhabegesetz/bundesteilhabegesetz_node.html 
Stellungnahmen der Verbände vom 26. April 2016:  
http://www.gemeinsam-einfach-
machen.de/GEM/DE/AS/Bundesteilhabegesetz/Stellungnahmen_BTHG/Stellungnahmen_node.html;jsessionid=C62C
3B0A06CFA58DAD68EC424AF4B26B.1_cid369    

 
 
 

 Evaluation des Bundeskinderschutzgesetzes 
Bericht der Bundesregierung, Dezember 2015  
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend             
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Broschuerenstelle/Pdf-Anlagen/Bericht-der-Bundesregierung-Evaluation-des-
Bundeskinderschutzgesetzes,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf 

 
 
 

 Ländermonitor Frühkindliche Bildungssysteme der Bertelsmann Stiftung 
Baden-Württemberg bietet Kita-Kindern bundesweit die besten Personalschlüssel 
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 
http://www.laendermonitor.de/profile-bundeslaender/baden-wuerttemberg/landesbericht/index.html 
Downloads:http://www.laendermonitor.de/downloads-presse/index.nc.html 
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Presse/Pressemitteilung_Laendermonitor-Fruehkindliche-
Bildungssysteme-2015-Baden-Wuerttemberg_20150824.pdf 
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Informationen - Bund  
 

 
 Studie 

Qualitätsausbau in KiTas 2016                                   
7 Fragen zur Personalausstattung in deutschen KiTas 
7 Antworten der Bertelsmann Stiftung, Juni 2016 
https://www.bertelsmann-
stiftung.de/fileadmin/files/Projekte/Laendermonitoring_Fruehkindliche_Bildungssysteme/7fragen_7antworten_web.pdf 
Pressemitteilung:  
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2016/juni/kita-qualitaet-steigt-aber-unterschiede-
zwischen-den-laendern-bleiben-enorm/ 

 

 

 Saarbrücker Erklärung der Behindertenbeauftragten von Bund und Ländern 
51. Treffen der Bundes- und Landesbehindertenbeauftragten und der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation (BAR) am 7./8. Juni 2016 in Saarbrücken 
http://www.behindertenbeauftragte.de/SharedDocs/Downloads/DE/20160608_SaarbrueckerErklaerung.pdf?__blob=p
ublicationFile&v=1 

 

 Vorträge  
66. Wissenschaftlicher Kongress - Öffentliche Gesundheit im Spiegel der Zeit 
vom 28. - 30. April 2016 in Reutlingen  
Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes e.V. 
http://bvoegd.de/rueckblick/vortraege-2016/ 

 
 

 
 

Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
 Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

 
Knapp 3 700 Kinder in Grundschulförderklassen betreut 
Baden-Württemberg: Jungen mit einem Anteil von 65 Prozent deutlich in der Überzahl 
http://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2016140.pm    
 
Schulkindergärten: Differenzierte Förderung für 4 359 Kinder Baden-Württemberg 
Betreuung in Kleingruppen - Gut zwei Drittel sind Jungen vom 12. Mai 2016 
http://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2016141.pm 
 
Knapp 11 000 Verfahren zur Einschätzung von Kindeswohlgefährdungen 
Jugendämter stellen bei 3 718 jungen Menschen akute oder latente Gefährdung fest 
http://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2016206.pm 

 
 

Fachinformationen 
 

 

 Wettbewerb  
„…läuft bei uns! Ideen für eine inklusive Kinder- und Jugendarbeit“  
Inklusive außerschulische und sozialräumliche Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche 
bis 21 Jahre, Bewerbungsschluss: 19. September 2016  
Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. Düsseldorf 
http://bvkm.de/wp-content/uploads/karte-l%C3%A4uft-bei-uns_druck.pdf 
Pressemitteilung: http://bvkm.de/wp-content/uploads/PM_Jugendwettbewerb.pdf 
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Fachinformationen 
 

 
 

 Förderpreis Leben pur 2017                  
„Gesundheit und Gesunderhaltung bei Menschen mit komplexer Behinderung“ 
Einsendeschluss: 30. November 2016 
Stiftung leben pur 
http://www.stiftung-leben-pur.de/navigation-links/wissensaustausch/foerderpreis.html 

 
 Pflegefamilien als soziale Familien, ihre rechtliche Anerkennung und aktuelle 

Herausforderungen, Juni 2016 
Kirsten Scheiwe, Margarete Schuler-Harms, Sabine Walper, Jörg M. Fegert 
Bundesministerium für Familie, Senioren Frauen und Jugend 
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Abteilung2/Pdf-Anlagen/gutachten-pflegefamilien-
beirat,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf 

 
 Forschungsbericht  

Ermittlung der Anzahl von Kindern und Jugendlichen, die in den Jahren 1949 bis 1975 
in der Bundesrepublik Deutschland sowie in den Jahren 1949 bis 1990 in der 
Deutschen Demokratischen Republik in stationären Einrichtungen der Behindertenhilfe 
bzw. Psychiatrie Leid und Unrecht erfahren haben, Mai 2016 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/Forschungsberichte/fb466-leid-
unrechtserfahrungen-stationaeren-einrichtungen-behindertenhilfe.pdf?__blob=publicationFile&v=2 

 
 Pressemitteilung 

Hüft-Fehlstellungen früh erkennen und behandeln 
Trend zum „Baby-Pucken“ gefährdet gesunde Entwicklung der Hüfte, vom 06.06.2016  
Deutsche Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin e.V. 
http://www.degum.de/aktuelles/presse-medien/pressemitteilungen/im-detail/news/hueft-fehlstellungen-frueh-
erkennen-und-behandeln.html 

 
 Heilmittelbericht 2015 

Ergotherapie, Sprachtherapie, Physiotherapie 
Wissenschaftliches Institut der AOK 
http://www.ev-akademie-boll.de/tagung/520616.html 

 
 Medikamententests dürfen nur mit Einwilligung der Patienten möglich sein 

Bundesvereinigung Lebenshilfe bekräftigt Schutz von Menschen mit geistiger Behinderung 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Marburg 
Pressemitteilung: https://www.lebenshilfe.de/de/presse/2016/artikel/Medienmitteilung-zum-Arzneimittelgesetz-
707704112.php?listLink=1&sn=sn977b87f08893018d8a7b03cf54123c 

 
 Tagungsdokumentation 

Tagung 
Die ICF im Kontext von Bildung und Gesundheit und 4. ICF-CY Anwenderkonferenz  
vom 09. - 11. Juni 2016 in Zürich 
Medical School Hamburg, Hochschule Nordhausen, MC Master University, u.a. 
https://blog.phzh.ch/icf2016/author/andrekunz/ 
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Fachinformationen  
 

 
 
 

 Mein Baby: Filme für Eltern in Arabisch                                 
Alle Filme in deutsch-arabisch  
Deutsch Liga für das Kind, gefördert vom Nationalen Zentrum Frühe Hilfen aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 
https://www.youtube.com/channel/UCnQMfgtyGGMZ8vFx_ohwzYw 

 
 

 Elternfragebögen zur Grenzsteinen der kindlichen Entwicklung im Alter von  
1 bis 6 Jahren  
Uta Nennstiel-Ratzel, Anja Lüders, Stefan Arenz, Manfred Wildner, Richard Michaelis 
Kinderärztliche Praxis 84, 106 – 114, 2013, Nr. 2  
Artikel: http://www.kinderaerztliche-
praxis.de/fileadmin/KiPra/Artikel_des_Monats/OR_Nennstiel_Fragebogennormierung.pdf 
Fragebogen zu Grenzsteinen der Entwicklung: 
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/praevention/kindergesundheit/kindliche_entwicklung.htm 

 
 

 Oskar-Sorgentelefon           
Sorgen- und Infotelefon für unheilbar kranke Kinder und ihre Angehörigen 
Kostenlose Tel. 0800 8 86 87 88, rund um die Uhr 
Bundesverband Kinderhospiz e.V., Lenzkirch 
http://www.oskar-sorgentelefon.de/ 

 
 

 Doku-Serie  
„Großes Herz für kleine Kinder“, Teil 1 
„Case-Manager“ der Stuttgarter Kinderklinik „Olgäle“ betreuen Kind und Familie 
übergangsweise zu Hause 
SWR-Fernsehen 
http://swrmediathek.de/player.htm?show=5d0be432-27f5-11e6-9076-0026b975f2e6 

 
 

 UNICEF Lagebericht     
Zur Situation der Flüchtlingskinder in Deutschland, Juni 2016 
Deutsches Komitee für UNICEF e.V., Köln 
https://www.unicef.de/blob/115186/de54a5d3a8b6ea03337b489816eeaa08/zur-situation-der-fluechtlingskinder-in-
deutschland-data.pdf 

 
 
 

Literaturhinweise 
 

 
 

 Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung 
Warum nicht ADHS-Spektrum? 
O. Jenni 
Monatsschrift Kinderheilkunde vom April 2016, Volume 164, Issue 4, pp 271-277 
Springer International Publishing 
http://link.springer.com/journal/112 
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Literaturhinweise 
 

 
 The Individuals With Disabilities Education Act (IDEA) for Children With Special 

Educational Needs     
Paul H. Lipkin, Jeffrey Okamoto and the COUNCIL ON CHILDREN WITH DISABILITIES  
and COUNCIL ON SCHOOL HEALTH (American Academy of Pediatrics) 
Pediatrics Volume 136, number 6, December 2015 
Pediatrics 
http://pediatrics.aappublications.org/content/pediatrics/136/6/e1650.full.pdf 

 
 Gewalt in der Erziehung wird seltener 

Neue Zahlen belegen, dass sich die Haltung zu gewaltfreier Erziehung in der Bevölkerung 
geändert hat. Zugleich bleibt die Anzahl der Kindesmisshandlungen in Deutschland auf einem 
hohen Niveau. Kinderärzte fordern mehr Zeit, um sich mit den betroffenen Familien befassen 
zu können. Deutsches Ärzteblatt, Jg. 113, Heft 27-28, 11. Juli 2016 
Deutsches Ärzteblatt 
https://www.aerzteblatt.de/pdf.asp?id=180676 

 
 

Termine Landesarzt für Menschen mit Behinderungen 
Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 
 

 
 
 

 Eine Information in eigener Sache         
 

Frau Dr. Winter-Nossek hat ihren Namen geändert und heißt künftig Frau Dr. Winter 
Sie ist unter folgender Mail erreichbar: anette.winter@rps.bwl.de 

 
 

 Symposion Frühförderung am 11. Oktober 2016 in Stuttgart, Haus der Wirtschaft 
 
 

 
 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 

 Interaktiver Inklusions.Kalender 
Veranstaltungsdaten können online selbst eingegeben werden, für Non Profit-Gruppen 
kostenlos 
Ein Projekt von bildung neu denken e.V., Freiburg 
http://www.inklusionskalender.de/ 

 
 „EMIL“  

Emotionen regulieren lernen  
Qualifizierung für pädagogische Fachkräfte 
ZNL TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen Ulm, Baden-Württemberg Stiftung
http://www.znl-emil.de/EMIL-Qualifizierung/emil-qualifizierung.html 
Termine: http://www.znl-emil.de/EMIL-Qualifizierung/Termine/termine.html 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 Interprofessioneller Fachtagung  

„Schwanger-scha(f)ft  Fragen - Entscheidungskonflikte in der Pränataldiagnostik              
am 22. Juli 2016 in Stuttgart  
Informations- und Vernetzungsstellen Pränataldiagnostik Baden-Württemberg 
http://www.pnd-beratung.de/aktuelles/termine/schwanger-schafft-fragen.html  

 
 Bobath-Konzept - Zertifikatskurs    

Grundkurs  
vom 22. - 30. August 2016 in Leonberg 
und 23. - 30. November 2016 in Leonberg 
Deutscher Verband für Physiotherapie ZVK e.V, LV Baden-Württemberg  
https://bw.physio-deutschland.de/fortbildungen.html  

 

 Logopädie bei Kindern mit geistiger Behinderung am Beispiel "Down-Syndrom"  
am 02./03. September 2016 in Bremen 
Deutscher Bundesverband für Logopädie e.V., Frechen                                                                
https://www.dbl-ev.de/service/shop/dbl-fortbildungen.html?categoryId=80&itemId=1154&action=view 

 

 Sprachtherapie bei Kindern mit Down Syndrom – Neue Wege über die Frühlesemethode 
am 02./03. September 2016 in Frechen      
Deutscher Bundesverband für Logopädie e.V., Frechen 
https://www.dbl-ev.de/service/shop/dbl-fortbildungen.html?categoryId=80&itemId=1188&action=view 

 

 Kindliche Dysphagie - Orofaziale Störungen und Fütterstörungen, insbesondere bei 
Kindern mit Behinderung 
am 09./10. September 2016 in Saarbrücken 
Deutscher Bundesverband für Logopädie e.V., Frechen 
https://www.dbl-ev.de/service/shop/dbl-fortbildungen.html?categoryId=82&itemId=1184&action=view 

 

 Mitgliederversammlung und Fachtagung  
„Auf der Grenze leben“ 
Ethische Fragen im Zusammenhang mit sehr schwerer Behinderung 
am 17./18. September 2016 in Würzburg 
Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. 
http://bvkm.de/wp-content/uploads/Programm-Fachtagung-und-Mitgliederversammlung.pdf 

 

 11. Kinderschutzforum  
# Kinderschutz - Haben wir ein Problem? 
vom 22. - 24. September 2016 in Essen 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Kinderschutz-Zentren e.V., Köln 
http://www.kinderschutzforum.de/index.php 
http://www.kinderschutzforum.de/programm.pdf 

 

 Kindliche Sprachverstehensstörungen erfassen und behandeln 
Ein Praxisseminar insbesondere zur Sprachverstehenskontrolle  
07./08. Oktober 2016 | Hamburg 
Deutscher Bundesverband für Logopädie e.V., Frechen 
https://www.dbl-ev.de/service/shop/dbl-fortbildungen.html?categoryId=80&itemId=1175&action=view 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 Bundesweiter Informationstag zur „Peer-Unterstützung“ und zum Projekt „TOPSIDE+“ 

„Menschen mit Lernschwierigkeiten unterstützen, beraten und begleiten sich gegenseitig“  
am 12. Oktober 2016 in Kassel 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Marburg 
https://www.lebenshilfe.de/de/fortbildung/veranstaltungen/bv_160817_Peer_Unterstuetzung.php?listLink=1 

 

 Bobath-Konzept – Zertifikatskurs    
Grundkurs  
vom 17. - 25. Oktober 2016 in Leonberg 
und 24. - 31. Januar 2017 in Leonberg 
Deutscher Verband für Physiotherapie ZVK e.V, LV Baden-Württemberg  
https://bw.physio-deutschland.de/fortbildungen.html  

 

 Selektiver Mutismus im pädagogischen Alltag 
Schweigende Kinder im Kindergarten und in der Schule 
am 21. Oktober 2016 in Heidelberg 
FRIZ Frühinterventionszentrum, Heidelberg 
http://www.fruehinterventionszentrum.de/fortbildungen_fuer_fachleute/selektiver_mutismus/?page=1 

 

 „Syndromaler Autismus“ - Interprofessionelle Tagung    
including symposium ethics in ID-medine 
am 27. - 29. Oktober 2016 in Kork 
Séguin-Klinik, Epilepsiezentrum Kork 
http://www.diakonie-kork.de/de/termine/termine/16-10-27-dpm_Tagungsflyer_NEU.PDF 
http://www.diakonie-kork.de/de/termine/termine/16-10-26-Tagung-syndromaler-Autismus.php 

 

 Ergotherapie im Kontext früher Hilfen                            
am18./19. November 2016 in Frankfurt 
Deutscher Verband der Ergotherapeuten (DVE) e.V. 
https://www.dve.info/fileadmin/upload/extensions/upload/Wolf_Frühe%20Hilfen.pdf 

 

 Bobath Grundkurs                                                              
19. - 27. November 2016 und 1. - 5. Februar 2017 in Stuttgart 
Heimerer Akademie GmbH, Leipzig 
https://www.heimerer-akademie.de/nc/pdf-
controller/?tx_pdfcontroller_pi1%5BURL%5D=https%3A%2F%2Fwww.heimerer-
akademie.de%2Fnc%2Fphysiotherapieosteopathie%2Fkursbeschreibung%2F%3Ftid%3D15800%26sid%3D95%26k
bid%3D310%26nid%3D6%26cdfd%3D1479510000%26type%3D98 

 

 Ernährungsstörungen vom Säuglings- bis Kindesalter – Kindliche Dysphagie – 
Fütterstörungen - orofaziale Störungen 
vom 25. - 27. November 2016 in Düsseldorf 
Deutscher Bundesverband für Logopädie e.V., Frechen 
https://www.dbl-ev.de/service/shop/dbl-fortbildungen.html?categoryId=82&itemId=1159&action=view 

 

Vorankündigung 
 

 ICF-CY 
am 23./24. Mai 2017 in Moritzburg 
Diakonische Akademie für Fort- und Weiterbildung e.V. 
https://www.diakademie.de/kursdetails/arbeitstitel-icf-cy-025-2017-8712.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


